
Bürchau • Elbenschwand • Neuenweg • Raich • Sallneck • Tegernau • Wies • Wieslet

Mitteilungsblatt vom Freitag, 23. Januar 2015

Nr.
 2
KW04

REDAKTIONSSCHLUSS 
für das nächste 

Mitteilungsblatt 

Donnerstag, 29.01.2015, 
12.00 Uhr 

 
 
 

Verwaltung geschlossen 
Am Montag, den 26. Januar 15 
bleibt die Gemeindeverwaltung
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
wegen einer Personalversammlung
geschlossen. 

Ö� entliche  Bekanntmachung 
 

Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals wird hiermit zur ö� ent-
lichen Gemeinderatssitzung am 
 
Mittwoch, den 28.01.2015 um 19.30 Uhr 
 
in das neue Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung:  
 
TOP 1 Bürgerfragerunde 

TOP 2   Aufstellungsbeschluss Ergänzungssatzung „Brühl“ im 
OT Raich 

 
TOP 3   Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Neuer 

Bauhof/Schulzentrum“ mit Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Parallelverfahren  

TOP 4   Bericht zum Planungsstand Neubau Werkhof 

TOP 5  Bauanträge  

TOP 6 Mitteilung der Verwaltung 

TOP 7 Verschiedenes  

Im Anschluss � ndet eine nicht ö� entliche Sitzung statt. 
 
Die endgültige Tagesordnung wird an den Anschlagtafeln orts-
üblich bekanntgegeben. 
 

Gerd Schönbett 
Bürgermeister 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Ärzte in der Gemeinde: 
Frau Dr. H. Heim, Tegernau, 
Allgemeinarzt 07629/207 
Frau Dr. G. Geier, Wies, 
Allgemeinarzt 07629/912700 
Frau Dr. G. Wegner, Tegernau, 
Zahnarztpraxis 07629/717  

Rufnummern für 
den ärztlichen Notfalldienst!!! 

An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfall-
versorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
 
Bitte wählen Sie künftig für den 
ärztlichen Notdienst die Rufnummer 
0180 5 / 19292-330  (gebührenp� ichtig) 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein dienstha-
bender Arzt vermittelt, sofern der eigene 
Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht 
erreichbar ist. 
 
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden 
weiterhin vom Rettungsdienst versorgt, 
der wie gewohnt  unter der Rufnummer 
19 222 zu erreichen ist. 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst   

Die Kinderärzte aus dem Bereich Kandern 
und Malsburg-Marzell kooperieren seit 1. 
Juli 2012 im Notfalldienst mit den Kinder-
ärzten im Raum Lörrach. An Werktagen 
(19 – 8 Uhr) und am Wochenende sowie an 
Feiertagen werden Kinder und Jugendliche 
abwechselnd von den Kinderärzten des 
Notfalldienstbereiches Lörrach versorgt. 
Die Leitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) vermittelt über die Rufnummer 
01805-19292-330 den Dienst habenden 
Kinderarzt. Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen 
Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, wie zum 
Beispiel Ohnmacht, starken Blutungen 
oder Vergiftungen muss der Rettungs-
dienst unter der Notrufnummer 112 alar-
miert werden. 
 

Sprechstunden im 
Kreiskrankenhaus Schopfheim 

Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9-13 Uhr und 16-19 Uhr. 
Nur zu diesen Zeiten können Patienten un-
angemeldet die Sprechstunde aufsuchen, 
dazwischen und nachts muss die Rettungs-
leitstelle (112) angerufen werden. 
Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen 
Hausärzte für ihre Patienten zuständig. 

Weitere Notrufe (vorwahlfrei): 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 
Polizei 110 
Krankentransport 19 222 
Zahnärztlicher Notdienst 0180 3 / 222 
555-35 (nur Sa/So und Feiertags!) 

Infopunkt der 
Fritz-Berger-Stiftung 
Beratungsstelle für ältere Menschen & 
Menschen mit Behinderungen (und deren 
Angehörige), Chesterplatz 8, 79539 Lörrach 
Tel. 07621/16 122 50 – Mail: infopunkt@
fritz-berger-stiftung.de 
Mo-Do 8.30 – 13.00 und 13.30 – 17.00 
Fr 9.00 – 12.30 
Der Infopunkt der F.-B.-Stiftung ist eine 
neutrale, kostenlose Beratungsstelle im 
Landkreis Lörrach. Deren Aufgabe ist die 
wegweisende Beratung als Informations-
Anlauf- und Vermittlungsstelle für den ge-
nannten Personenkreis.  

Zahnmedizinische 
Patientenberatung
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg 
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fra-
gen zur Zahn- und Mundgesundheit ha-
ben? Planen Sie zurzeit eine Behandlung? 
Möchten Sie sich vergewissern, ob es eine 
alternative Behandlungsmöglichkeit gibt? 
Loch im Zahn – was nun? Welche moderne, 
zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie kön-
nen Zahn� eischentzündungen behandelt 
werden? 
Diese und viele Fragen rund um die Zahn- 
und Mundgesundheit mehr beantworten 
die Beratungszahnärzte unter der für die 
Anrufer gebührenfreien  
 Telefonnr.: 0800 / 47 47 800. 
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist 
immer mittwochs von 15 bis 18 h erreich-
bar. Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren 
auch die Experten. Wer bei der Hotline an-
ruft, erhält kompetente Informationen zu 
seinen Fragen und praktischen Rat. 

Caritasverband für den 
Landkreis Lörrach e.V.  
Sozialberatung, Schuldnerberatung, 
Schwangerenberatung, Familienp� ege, Hil-
fen für psychisch kranke Menschen, o� ene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende 

Dienste für demente Menschen und Angehö-
rige, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 07621 9275 17, 
E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de 

Frauenberatungsstelle Lörrach 
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 
14. Lebensjahr bei sexualisierter, körper-
licher und psychischer Gewalt, bei Ess-
Störungen und in Trennungs- und Krisen-
situationen. Beratung von Bezugspersonen 
und Fachkräften. Tel. 07621-87105, E-Mail: 
frauenberatungsstelle@web.de 
HILFETELEFON 
Gewalt gegen Frauen  08000 116 016
 www.hilfetelefon.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN 
(auch im Internet abrufbar unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 
oder unter der Rufnummer 01805 - 002963) 

Samstag, den 24. Januar 2015 
Hebel-Apotheke Stübler, Hebelstraße 16 a, 
Hausen 
 
Sonntag, den 25. Januar 2015 
Apotheke am Markt, Hauptstraße 34, 
Schopfheim 
 
Samstag, den 31. Januar 2015 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstraße 4-6, 
Wehr 
 
Sonntag, den 01. Februar 2015 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Straße 
5, Zell i.W. 

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
(Der aktuelle Dienstplan ist auch auf der 
Webseite www.reinle.net/notdienste ein-
zusehen.)

Sonntag, den 25. Januar 2015 
Dr. Willi Dör� inger, Oberdorfstr. 3, 79650 
Schopfheim-Eichen, Tel. 07622/64020 
 
Sonntag, den 01. Februar 2015 
Dr. Attrodt, Schloßstr. 1, 79585 Steinen, 
Tel. 07627/1498 
Dr. Willi Dör� inger, Oberdorfstr. 3, 79650 
Schopfheim-Eichen, Tel. 07622/64020 
Dressel, Bahnhofstr. 3, 79585 Steinen, 
Tel. 07627/7977 (nur Kleintiere) 

Wichtige  

Rufnummern

Gemeindeverwaltung Kleines Wiesental
Ö� nungszeiten: Mo. - Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Verwaltung Di.   14.00 - 18.00 Uhr

Ö� nungszeiten: Mo.    nicht besetzt
Grundbuch- Di.   09.00 - 12.00 Uhr 
einsichtstelle    14.00 - 18.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr

Zentrale  07629 9110-0  E-mail: info@gdekw.de
Fax  07629 9110-99  www.kleines-wiesental.eu
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Amtsgericht Schopfheim
Abteilung für Zivilsachen des Amts-
gerichts Schopfheim

1 UR II 18/14

Aufgebot
Die VR-Bank eG Schopfheim-Maulburg, 
Bahnhofstraße 2, 79650 Schopfheim hat 
den An¬trag auf Kraftloserklärung einer ab-
handen gekommenen Urkunde bei Gericht 
eingereicht.

Es handelt sich um den Grundschuldbrief, 
Gruppe 6, Briefnummer 098141, über die 
in den Grundbüchern des Amtsgerichts 
Grundbuchamt Villingen-Schwenningen, 
Gemarkung Kleines Wiesental, Elben-
schwand, Blatt 13 und 139, jeweils in Ab-
teilung III Nr. 1 ein-getragene Grundschuld 
zu 5.112,92 EUR bzw. 10.000,-- DM mit 11 % 
Jahreszinsen .

Eingetragener Berechtigter:
Volksbank Schopfheim eingetragene Ge-
nossenschaft mit beschränkter Haftp� icht in 
Schopfheim, jetzt VR-Bank e.G
Bahnhofstr. 2, 79650 Schopfheim

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird 
aufgefordert, seine Rechte spätestens bis 
zu dem 08.05.2015 vor dem Amtsgericht 
Schopfheim anzumelden und die Urkunde 
vorzule¬gen, da ansonsten die Kraftloser-
klärung des Briefes erfolgen wird.
 
Schopfheim, 08.01.2015

 
 

Mitteilungen für  

die Ortsteile

 

Motorsägenkurs 
Holzmachen macht Spaß, ist aber auch eine 
gefährliche Arbeit. Der Nachweis der Teil-
nahme an einem Motorsägen-Kurs ist daher 
für Brennholz-Käufer, die im Wald sägen 
wollen, verp� ichtend. Die Forstbetriebsge-
meinschaft (FBG) Kleines Wiesental organi-
siert einen KWF-zerti� zierten zweitägigen 
Motorsägen-Grundlehrgang. Der Kurs � n-
det am 6./7.2.2015 in Schopfheim statt. Er 
besteht aus Theorie und Praxis. Die Teilneh-
mer sollten möglichst eigene Motorsäge 
und auf jeden Fall persönliche Schutzaus-
rüstung (Schnittschutzhose, -schuhe, Helm, 
Handschuhe) mitbringen. Der Kurs richtet 
sich insbesondere an Privatpersonen ohne 
Waldbesitz bzw. Brennholzselbstwerber, die 
nicht Mitglied der landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft (LBG) sind. Die Teilnah-
megebühr beträgt einheitlich 140 EUR. Infos 
und Anmeldungen unter 07621/410-4364. 
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Sirenenprobealarm am 04.02.2015 im Landkreis Lörrach
Die Warnung der Bevölkerung vor Gefahren ist eine wichtige Aufgabe der Kommunen. Eine 
bewährte Möglichkeit, die Einwohner auf eine Gefahr aufmerksam zu machen, ist dabei die 
Auslösung eines akustischen Signals durch Sirenen.

Um die Funktionsfähigkeit der installierten Sirenenanlagen zu überprüfen, � ndet am Mitt-
woch, 04.02.2015 im gesamten Landkreis Lörrach ab 13.30 Uhr ein Sirenenprobealarm statt. 
Dieser dient zur Kontrolle der Funktionsfähigkeit bestehender und neu installierter Sirenen. 
Grundsätzlich sind Sirenen insbesondere zur Warnung bei größeren, auch gemeindeüber-
greifenden Schadenslagen (z.B. Erdbeben, Hochwasser oder auch industriellen Störfällen) 
ein e� ektives Mittel.

Der Probealarm beginnt am 04.02.2015 13.30 Uhr mit dem Signal „Warnung“, bestehend 
aus einem auf- und abschwellenden Ton von einer Minute. Dieses Signal bedeutet: Gefahr, 
Radio einschalten, auf Informationen achten.

Bitte denken Sie daran den Notruf 110 oder 112 nur im tatsächlichen Notfall anzurufen!

Danach folgt umgehend das Signal „Entwarnung“, bestehend aus einem Dauerton von einer 
Minute.

Wir weisen auf diesem Wege darauf hin, dass am selben Tag ab 13.30 Uhr der Sirenenprobe-
alarm in der Schweiz statt� ndet.

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der Sirenen und um die Bedeutung der Sirenensig-
nale bei der Bevölkerung in Erinnerung zu rufen sind solche Probealarme in gewissen zeitli-
chen Abständen erforderlich.

Ihre Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihr Verständnis.

Öfentliche 
Bekannmachungen
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Neujahrsempfang 2015 in Neuenweg sehr gut besucht 
Ehrgeizige Ziele der Gemeinde auch für das Jahr 2015 
Kleines Wiesental (hf ). Der Feuerwehr-Saal 
in Neuenweg platzte fast aus allen Nähten, 
so viele Bürger waren gekommen, um beim 
Neujahrsempfang der Gemeinde Kleines 
Wiesental dabei zu sein. Bürgermeister Gerd 
Schönbett und Ortsvorstehert Klaus Worms 
waren ob des großen Zuspruchs sehr er-
freut. 
 
Ortsvorsteher Klaus Worms begrüßte die 
vielen Bürger, die nach Neuenweg gekom-
men waren. Er dankte herzlich den Bürgern 
für ihr Kommen und dem Musikverein Neu-
enweg und dem Gesangverein Bürchau für 
die Gestaltung des musikalischen Rahmen-
programms. 
 
In einem „Schlagzeilen-Rückblick“ ließ Gerd 
Schönbett das abgelaufene Jahr Revue 
passieren. Unter den vielen Projekten und 
Maßnahmen, die in der Gemeinde durch-
geführt wurden, hob der Bürgermeister 
einige als besonders wichtig hervor. Die 
Scha� ung des Gewerbegebiets Niederte-
gernau sowie des Baugebiets Lambachweg 
in Wieslet seien wichtige Meilensteine für 
die weitere Entwicklung des Gewerbes-
tandorts Kleines Wiesental sowie für die 
Einwohnerentwicklung. Seit 2008 ist die 
Einwohnerzahl in der Gemeinde von 3.023 
auf 2.846 zurückgegangen. „Bei Geburten, 
die oft unter den jährlichen Sterbezahlen 
liegen, kommt dem Zuzug junger Familien 
sowie von Unternehmen, die Arbeitsplätze 
und Steuereinnahmen bringen, eine große 
Bedeutung zu“, so der Bürgermeister. Ein 
weiteres großes Projekt sei der Umbau der 
alten Grundschule zum neuen Rathaus so-
wie der alten Verwaltung zu einer Arzt- und 
Physiotherapiepraxis gewesen. Dieses Pro-
jekts war das Ergebnis eines Ideenwettbe-
werbs in der Bürgerschaft, welche Nutzung 
für die alten Gebäude gewünscht werde. 
Der Vorschlag, die Verwaltung in das frühere 
Schulgebäude umzuziehen, ging auf einen 
früheren Gemeinderat zurück und habe sich 
als Glücksfall erwiesen. „Die alte Schule wird 
nun optimal genutzt, und mit dem Umbau 
der früheren Verwaltung in ein ‚Gesund-
heitszentrum‘ haben wir die medizinische 
Versorgung für unsere Gemeinde sichern 
können“, betonte Gerd Schönbett. Das ab-
solute Schwergewicht im abgelaufenen Jahr 
habe aber auf den Maßnahmen zur Wasser-
versorgung, der Abwasserentsorgung und 
der Kanalsanierung gelegen, die erhebliche 
Mittel gekostet habe. In seinem Rechen-
schaftsbericht der Verwaltung, konnte Bür-
germeister Gerd Schönbett zeigen, dass die 
junge Gemeinde seit ihrer Gründung rund 
14 Millionen Euro in Infrastrukturmaßna-
men investiert habe. Der Schuldenstand der 
Gemeinde sei im gleichen Zeitraum aber 
nur um rund 200.000 Euro auf jetzt rund 2,6 
Millionen Euro gestiegen, aber die Rückla-
gen seien ebenfalls von 150.000 Euro auf 1,1 
Millionen Euro gestiegen. Und seit nunmehr 
drei Jahren in Folge könne die Gemeinde 
einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen. 
„Daran hat vor sechs Jahren sicher niemand 
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geglaubt“, mutmaßte der Bürgermeister 
und erinnerte gleichzeitig daran, dass die 
genannten Investitionen nur möglich wa-
ren, weil die Gemeinde bei ihren Projekten 
von Land, Regierungspräsidium und Land-
kreis großzügig unterstützt wird. „Dafür will 
ich mich an dieser Stelle ganz herzlich be-
danken“, so Gerd schönbett. 
 
Ermüdungserscheinungen in der Verwal-
tung gibt es trotz dieser Vielzahl ambitio-
nierter Projekte allerdings keine, wie der 
Bürgermeister anhand der Planungen für 
das neue Jahr verdeutlichte. Große Bedeu-
tung kommt in den Planungen der Gemein-
de dem Ausbau der Kinderbetreuung zu. 
„Unser Antrag auf Scha� ung einer Ganz-
tags-Grundschule in Tegernau ist gestellt“, 
berichtete der Bürgermeister. Damit könne 
für die Kinder an drei Tagen in der Woche 
eine Ganztagsbetreuung geboten werden. 
„Das hilft den Kindern, entlastet berufstä-
tige Eltern und verbessert gleichzeitig das 
pädagogische Angebot der Schule“, erklärte 
Gerd Schönbett. Ein entsprechendes Ganz-
tags-Angebot sei noch nicht in allen Kinde-
gärten umgesetzt, stehe aber ganz oben auf 
der Prioritätenliste. Im Projekt „Im Tal leben, 
im Tal bleiben“ werden Projekte entwickelt, 
die es älteren Mitbürgern erlauben sollen, 
in ihrer gewohnten Umgebung zu bleiben, 

welche die Mobilität für alle Bürger im Tal 
verbessern und mehr Möglichkeiten zu 
Begegnung und Austausch unter den Bür-
gern, aber auch generationsübergreifend 
zwischen Jung und Alt scha� en sollen. Ein 
anderes bedeutendes Thema sei die zu-
kunftsgerichtete Entwicklung im Kraftwerk 
Köhlgartenwiese, das in 2014 in eine GmbH 
bei 30prozentiger Beteiligung der EWS Schö-
nau umgewandelt wurde. Gerd Schönbett 
begrüßte bei diesem Punkt Dr. Michael Sla-
dek, Horst Wetzel und Martin Halm von der 
EWS, die zum Neujahrsempfang nach Neu-
enweg gekommen waren. „Mit der Koopera-
tion mit EWS schlagen wir ein neues Kapitel 
in der Geschichte unseres Kraftwerks auf“, 
betonte Gerd Schönbett, der der Ho� nung 
Ausdruck gab, die Kooperation mit EWS auf 
andere Gebiete ausdehnen zu können. Ein 
ganz anderes Kapitel sei die Fortführung der 
Baumaßnahmen im Wasser- und Abwasser-
bereich welche die Gemeinde noch einige 
Jahre beschäftigen und Investitionen in Mil-
lionenhöhe erforderlich machen 
Ein entscheidendes Projekt für das kom-
mende Jahr sei der neue Werkhof, der in 
2015/ 2016 gebaut werden soll. „Die Kosten 
werden bei rund 1,4 Millionen Euro liegen, 
wobei wir uns Zuschüsse und Förderungen 
von 1,2 Millionen Euro erho� en“, so der Bür-
germeister. Das Projekt habe ursprünglich in 

der Planung der Gemeinde nicht die oberste 
Priorität gehabt, berichtete der Bürgermeis-
ter, aber dieses Jahr sei wegen der Änderun-
gen in den Förderrichtlinien das letzte Jahr, 
in dem man mit Zuschüssen in der genann-
ten Höhe habe rechnen können. Deshalb sei 
das Projekt vorgezogen worden. Projekte, 
die über den Rahmen der Gemeinde hinaus 
gehen, sind zum einen das geplante Bio-
sphärengebiet, für das es Zustimmung im 
Gemeinderat gebe. „Wenn ein endgültiger 
Satzungsentwurf für das Biosphärengebiet 
vorliegt, wird das Kleine Wiesental dem Ge-
biet beitreten“, erklärte der Bürgermeister. 
Das andere Projekt betri� t die Breitband-
versorgung aller Haushalte im Gemein-
degebiet. „Hier sind die Voraussetzungen 
durch die vom Landkreis geplanten Über-
gabepunkte im Gemeindegebiet sehr gut“, 
informierte Gerd Schönbett. „Wir werden 
unseren Teil der Versorgung übernehmen, 
wenn das Backbone-Netz des Landkreises 
etabliert ist“, so Gerd Schönbett. 
 
Im Anschluss an diese Ausführungen des 
Bürgermeisters ehrte Gerd Schönbett ver-
diente Bürger aus der Gemeinde, die sich 
durch besondere Leistungen ausgezeichnet 
haben, sowie langjährig im Ehrenamt tätige 
Gemeinderäte 

 

Umweltecke

Recyclinghöfe 
Schönau 
Schönenbuchen 4-6 
Ö� nungszeiten 
Di. 09-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 
 
Schopfheim 
Lusging 10 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Mi. 14-17 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-14 Uhr 

Steinen 
Bahnhofstraße 
Ö� nungszeiten 
Di. 08-12 Uhr 
Do. 14-17 Uhr 
Sa. 08-13 Uhr  

Weitere Recyclinghöfe im Abfallkalender 
Seite 4 
 
 

Aktuelle Ö� nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr 
Samstag, 14-täglich in den ungeraden Ka-
lenderwochen von 8 bis 12 Uhr. 
Kostenp� ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung). 
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.
Fragen zur Anlieferung beantwortet das Ser-
vicecenter der Abfallwirtschaft unter der Ser-
vicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per E-
Mail: abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de 
 
 
!! Getrennte Abfuhr (2 Touren)!! 

Sammlung der 
„Gelben Säcke“ 
Die nächsten Sammeltermine für die „Gel-
ben Säcke“ sind
für Bürchau, Elbenschwand, Neuenweg, 
Raich, Sallneck, Tegernau, Demberg, 
Wieslet(ohne Kühlenbronn, Fischenberg, 
Stockmatt, Wambach, Wies)  

Mittwoch, den 04. Februar 2015  

für Kühlenbronn, Fischenberg, Stock-
matt, Wambach und Wies: 

Donnerstag, den 05. Februar 2015 
 
Die Säcke werden an den bekannten Sam-
melplätzen abgeholt und müssen ab 6.00 
Uhr am Abfuhrtag bereitgestellt sein.
Ortsteil Wieslet – Straßensammlung! 
 Haben Sie noch Fragen – rufen Sie an: 
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach 
Service Center 07621 / 410-1999 
 
 

Papiersammlung 
Am

Samstag, dem 14. Februar 2015  
sammelt der Förderverein der Nachbar-
schaftsschule ALTPAPIER (keine Kartonagen) 
in den Ortsteilen 
Bürchau, Elbenschwand, Neuenweg 
mit Nebenorten und Raich mit Ne-
benorten. 
 
Legen Sie bitte das gebündelte Papier ab 
09.00 Uhr an die Straße oder bringen Sie 
es zu den Containern, die in Bürchau beim 
Feuerwehrhaus und an der Straße zwischen 
Hohenegg und Ried stehen. Wir bitten vor 
dem Einwerfen des Papiers in die Container 
sämtliche Verschnürungen zu entfernen, da 
sonst die Hälfte des Tonnen-Satzes der sonst 
üblichen Vergütung durch das Landratsamt 
erstattet wird. 
 
Infos:  

Zum sortenreinen Papier gehören: 

Herzlich Willkommen im 
„Generationstre�  Kleines 
Wiesental“  
Die nächsten Termine für unsere Vater/
Mutter/Oma/Opa/Kind-Gruppe, Muki-
Plus, sind am: 
26.01., 09.02. und 23.02.2015. 
Wir tre� en uns um 9.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Wies. 
Über neue Gesichter und Euer kom-
men freuen wir uns! 
Weitere Infos bei: 
Jasmin Müller, Stockmatt, 
Tel: 07629-908935 
Sonja Hirsch, Wies, Tel: 07629-908313 
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Zeitungen, Zeitschrifen, Illustrierte, Prospek-
te, Kataloge, Telefonbücher, Schreibpapier 
Saubere Papierverpackungen von Lebens-
mittel (Mehl, Zucker, Brot) 
Weißkuverts (auch mit Klarsichtfenster) 
Schnipselpapier, Notizpapier, Bons 
 
Nicht dazu gehören: 
 
Kartonage 
Papiertragetaschen 
Hygienepapiere, Papierhandtücher, 
Taschentücher 
Aktenvernichtetes Papier 
Braunkuverts 
Bücher 
 
 

Mitteilungen der 

Ortsteile

Mitteilungen  

aus Bürchau

Gemeindehaus - Betreuung 
Christel Schwald, Tel. 662 
Anmeldung für private Mietung und 
Schlachtraum: 
(auch für Auswärtige) 
beim Ortsvorsteher 
 
Auslagen im Foyer und im Leseraum des Ge-
meindehauses.  
 

 
LANDRATSAMT LÖRRACH
LÖRRACH, Palmstraße 3 * 
79539 Lörrach * 
Telefax (07621) 410 - 1299 * 
(Vermittlung (07621) 410 - 0  
 
Den 14.1.2015 
 

A U S S C H R E I B U N G 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung 
zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden: 
 
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Rüttele-
Flst.Nr.: 268, Fläche: 3781 m², Nutzung: 
Wald 
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Schorr-
bühlFlst.Nr.: 332, Fläche: 2623 m², Nut-
zung: Mischnutzung 

Gemarkung: Bürchau, Gewann: Schorr-
bühlFlst.Nr.: 324, Fläche: 1210 m², Nut-
zung: Mischnutzung  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obere 
SonnhaldenFlst.Nr.: 274, Fläche: 1499 m², 
Nutzung: Mischnutzung, Wald  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obe-
re Sonnhalde 33Flst.Nr.: 280/2, Fläche: 
4642 m², Nutzung: Gebäude-/Frei� äche, 
Mischnutzung, Wald  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obere 
SonnhaldeFlst.Nr.: 283, Fläche: 1722 m², 
Nutzung: Mischnutzung  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obe-
re SonnhaldenFlst.Nr.: 283/2, Fläche: 
880 m², Nutzung: Mischnutzung, Un-
land  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Schorr-
bühlFlst.Nr.: 331, Fläche: 344 m², Nut-
zung: Mischnutzung  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obere 
SonnhaldenFlst.Nr.: 284/2, Fläche: 730 
m², Nutzung: Mischnutzung, Wald  
  
Gemarkung: Bürchau, Gewann: Obere 
SonnhaldenFlst.Nr.: 291, Fläche: 4396 m², 
Nutzung: Mischnutzung  
  
Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Lörrach - Untere 
Landwirtschaftsbehörde, Dezernat IV / Fach-
bereich Landwirtschaft bis zum  30.01.2015 
schriftlich mitteilen. 
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben:  
3130 8481.02/0723-2014 
 
 

Schwarzwälder Frischemobil 
immer mittwochs beim Gemeindehaus 
von 16.15 - 16.45 Uhr  
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs. 
 
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 3 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436 
 
 
 

Mitteilungen  

aus Elbenschwand

Mitteilungen  

aus Neuenweg

Belegung und Buchung der ö� entlichen 
Räume: 
Die Reservierungen des Florian-Saals, Wei-
deschuppens 
und der Räume im aten Rathaus sind recht-
zeitig mit 
Elvira Dießlin abzusprechen bzw. anzumel-
den (Tel. 07673/1720 abends). 
 
Schwarzwälder Frischemobil immer mitt-
wochs 
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs. 
Die Standorte: 
Dorfplatz beim Rosenstübchen 13.30 Uhr 
Hofstelle Parkplatz 13.50 Uhr 
Rathausplatz 14.10 Uhr 
Obere Belchenhöfe 14.30 Uhr 
Vorderheubronn bei Fam. Senn 14.50 Uhr 
Mittelheubronn bei Fam. Rützler 15.10 Uhr 
Hinterheubronn bei Fam. Rützler 15.30 Uhr 
 
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 9 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436 
 
Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, wird ein Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg 
statt� nden. Interessierte Frauen sind dazu 
herzlich eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin 
 
Jassabend 
Jeden zweiten Freitag im Monat im Rathaus 
Neuenweg ein Jassabend statt. 
Ansprechpartnerin: Elke Dießlin 
 
 

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung 
Am Montag, den 26. Januar 2015 um 
19.30 Uhr � ndet im Rathaus in Neuenweg 
eine ö� entliche Ortschaftsratssitzung statt. 
 
Die Tagesordnung wird an der Anschlagtafel 
beim Rathaus bekannt gegeben. 
 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich ein-
geladen. 
 
Klaus Worms 
Ortsvorsteher 

Ortsvorsteher: Friedrich Meier 
 Im Moos 14 
 
Sprechstunde: jeden ersten Mittwoch 
 im Monat 
 von 19.00 - 20.00 Uhr 
 (Gemeindehaus) 
Ortsverwaltung 07629 637 / Fax 1734 
Privat 07629 608 
Handy 0174 9528489 

 

Schulhaus-Betreuung 
Langensee  
Vermietung und Terminabsprache 
Gabi Georg Tel. 07629 733 

Ortsvorsteher: Klaus Worms 
 Hauweg 16 
 
Bürgerstunde: Dienstags 
 von 19.30 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Privat 07673 7238 

Handy 0172 2576052 
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Mitteilungen  

aus Raich

Feuerwehrsaal Ried 
Vermietung und Terminabsprache 
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354
 
 

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung 
Am Dienstag, den 27. Januar 2015 um 
19.30 Uhr � ndet im Rathaus in Ried eine 
ö� entliche Ortschaftsratssitzung statt. 
 
Die Tagesordnung wird an der Anschlagtafel 
beim Rathaus bekannt gegeben. 
 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich ein-
geladen. 
 
Sigrid Fricker 
Ortsvorsteherin 

Mitteilungen  

aus Sallneck

 

Mitteilungen  

aus Tegernau

Schwarzwälder Frischemobil 
immer mittwochs 
mit frischen Backwaren, Wurst, Käse, Obst 
und Gemüse (regionale Produkte), Produkte 
von Schwarzwaldmilch und viele Dinge des 
täglichen Bedarfs. 
Die Standorte: 
Niedertegernau Dorfstrasse 09.45 Uhr 
Dorfplatz/Moosmattweg 10.00 Uhr 
Tegernau Bühlweg 10.20 Uhr 
Ortsstraße I 10.35 Uhr 
Ortsstrtaße II 10.45 Uhr 
Gresgerstraße 11.00 Uhr 
Ortsstraße III (bei Kirche) 11.15 Uhr 
Besengasse  
div. Haltestellen 11.30 – 12.00 Uhr 
 
FRIMO Schwarzwälder Frischemobil 
Ulrich Jäger 
Beim Römerhof 3 
79618 Rheinfelden 
Tel. 0152 21639436

Mitteilungen  

aus Wies

Dorfgemeinschaftshaus Wies 
Terminabsprache: Ortsvorsteher Rolf Vollmer 
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431 

Ö� nungszeiten des 
Dor� adens „Kleines  Wiesental“ 
Tel. 07629 912041 
 
(in den Wintermonaten) 
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.30 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa. 08.00 - 12.30 Uhr  
 
Achtung:  
Die Bezugsscheine der Abfallwirtschaft 
für die blauen Säcke 
können nicht beim Dor� aden eingelöst 
werden, Sie erhalten  
diese bei der Gemeindeverwaltung in Te-
gernau. 
Im Dor� aden werden nur einzelne Müll-
säcke verkauft. 
 
 

Mitteilungen  

aus Wieslet

Hallenbetreuung: 
Nicole Gentner 0172 6189226 
E-mail NicoleGentner@gmx.de 
 
Verwaltung Tegernau 
07629 9110-0 
 

 

Aus den Schulen

Verein der Freunde und 
Förderer der Nachbarschafts-
schule Kleines Wiesental e.V.
7. Mitgliederversammlung
am Montag, den 26.01.2015, 
um 20.00 Uhr
TOP 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
TOP 2:   Jahresrückblick 2014/2015 der 

Schriftführerin
TOP 3:  Bericht der Kassiererin
TOP 4:  Wahl des Wahlleiters
TOP 5:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 6:   Entlastung der Kassiererin und der 

gesamten Vorstandschaft
TOP 7:  Wahlen
TOP 8:  Ausblick/Zukunft für die Vereinstä-

tigkeit 2015
TOP 9:  Verschiedenes, Wünsche und An-

träge.

Vergabe von Almend� ächen 
Nachfolgende Grundstücke werden ab 
dem Bewirtschaftungsjahr 2015 von 
der Gemeinde Kleines Wiesental Ortsteil 
Neuenweg neu vergeben. Es handelt sich 
hierbei um Weide� ächen. 
 
Lgb.Nr. 359-Auf der Eck 
Lgb.Nr. 377-Auf der Eck 
Lgb.Nr. 882-Hinterheubronn 
 
Interessierte Landwirte können ihre 
schriftliche Bewebung bis spätestens 
zum 15.02.2015 bei der Ortsverwal-
tung Neuenweg einreichen. 
Für Fragen erreichen Sie uns während 
der Sprechzeiten auf dem Rathaus jeden 
Dienstag von 19.30 - 21.00 Uhr. 
 
Klaus Worms 
Ortsvorsteher 

Ortsvorsteher: Sigrid Fricker 
 Hohenegg 5 
 
Sprechstunde: Dienstag von 
 20.00 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Rathaus 07629 841 
Privat 07629 908984 

Handy 0172 9983973 

Ortsvorsteher: Thomas Wetzel 
 In der Mühle 1a 
Sprechstunde: Dienstag von 
 20.00 - 21.00 Uhr 
 (Rathaus) 
Rathaus 07629 399 
Privat 07629 912743  

Handy 0152 21639489 

Ortsvorsteher: Ernst Kallfaß 
 Moosmattweg 23 
 
Sprechstunde: Donnerstag von 20.00 - 
 22.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 208 

Handy 0173 3292808  

Ortsvorsteher: Rolf Vollmer 
 Wambach 4 
 
Sprechstunde: Dienstag von 18.00 - 
 20.00 Uhr (Rathaus) 
Rathaus 07629 229 

Privat 07629 520 

Ortsvorsteher Heinz Eichin 
 
Sprechstunde Dienstag von 19.00 - 
 20.00 Uhr (Schule)  
Handy 0173 3283834 
Privat 07622 62244 
E-mail heinz.eichin@web.de 
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Gewerbeschule Bad Säckingen 

Lust auf Weiterbildung nach der 
Berufsausbildung? 
 
Mittlere Reife 
Fachhochschulreife  
Abitur!!! 

Informationsveranstaltung am Samstag, 
07.02.2015 um 10:30 Uhr 
an der Gewerbeschule Bad Säckingen 
 
An diesem Samstag � ndet von 9:00 – 13:00 
Uhr der Berufsinformationstag an den be-
ru� ichen Schulen in Bad Säckingen statt. 
 
Wir bieten als einzige ö� entliche Schule des 
zweiten Bildungsweges zwischen Freiburg, 
Donaueschingen und Singen nach einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung folgende 
Möglichkeiten der Weiterbildung: 
 
1. Mittlere Reife an der BAS (Berufsaufbau-
schule, 1 Jahr Vollzeitunterricht). 
Zugang zum BKFH und zur TO. 
 
2. Fachhochschulreife am BKFH (Einjäh-
riges Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife in gewerblicher Richtung 
– Schwerpunkt Technik /Physik oder in 
hauswirtschaftlich-sozialpädagogischer 
Richtung – Schwerpunkt Biologie, 1 Jahr 
Vollzeitunterricht). 
Zugang zu allen Fachhochschulen aller 
Fachrichtungen bundesweit. 
 
3. Abitur  an der TO (Technische Oberschule, 
2 Jahre Vollzeitunterricht). 
Zugang zu allen Fachhochschulen, Dualen 
Hochschulen, Berufsakademien, pädagogi-
schen Hochschulen und Universitäten der 
Bundesrepublik Deutschland. 
 
Der Besuch dieser Schularten ist kostenlos 
und kann nach BAföG gefördert werden. 
Die erworbenen Abschlüsse sind bundes-
weit anerkannt. 
 
Anmeldungen für das Schuljahr 2015/16 wer-
den ab sofort entgegengenommen. 
Unterrichtsbeginn ist am 14 September 2015. 
 
Weitere Informationen und Beratung: 
Im Sekretariat der Gewerbeschule Bad Sä-
ckingen, Rippolinger Str. 2 Tel.: 07761/560920 
oder im Internet: www.gwsbs.de 
 
 

Volksbildungswerk &    

Erwachsenenbildung

Gewerbeakademie 
Schopfheim 
Meistervorbereitung für 
die Feinwerkmechaniker 
 
Die Teilnehmer eines Meistervorbereitungs-
kurses für Feinwerkmechaniker werden an 
der Gewerbe Akademie Schopfheim ab Frei-

tag, 20. Februar 2015 optimal auf die Teile 
eins und zwei der Meisterprüfung vorbrei-
tet. So wird den Teilnehmern in einem ersten 
Teil die Metallverarbeitung vermittelt mit 
Drehen, Fräsen und Erodieren. Gelehrt wird 
CNC-Technik, Härten, Alu-Bearbeitung und 
Kunststo� . Auch Pneumatik, Hydraulik so-
wie Schweißen und Löten sind Lerninhalte. 
In einem zweiten Teil wird die Fachtheorie 
mit Kalkulation, Elektronik, Pneumatik, Op-
tik sowie CAD und CAM nebst technischem 
Zeichnen gelernt. Technische Mathematik 
und Werksto� kunde ergänzen den Lehrplan. 
 
Das Angebot richtet sich an alle Metaller wie 
Dreher, Feinmechaniker, Werkzeugmacher 
oder Industriemechaniker. Empfohlen wird 
auch der Abschluss von Teil drei und vier der 
Meisterprüfung mit wirtschaftlichen und 
rechtlichen Kenntnissen sowie der Ausbil-
dung als Ausbilder. 
 
Dieser Lehrgang ist zerti� ziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Meister BAföG gefördert werden. Bis zu 35 
Prozent der Kosten können als Zuschuss ge-
währt werden. Weitere Auskünfte zum Lehr-
gang und Zuschüssen erteilt die Gewerbe 
Akademie Schopfheim unter Telefon 07622 
686815. 
 
 

Kunst & Kultur

Kultourismusverein Kleines 
Wiesental 

Programm Februar 2015 
Montag, 16. Februar 
Backwerkstatt auf dem Birkenhof in Neuen-
weg 
Knäckebrot + Apfelbrot mit kleiner Körner-
kunde 
(14.00 – 17.00 Uhr) 
Kosten: 8 € inclusive 1 Tasse heißen Apfelsaft 
und Kostprobe 
Knäckebrot und Apfelbrot zum Mitnehmen, 
Preis nach Gewicht 
Anmeldung bis Sonntag, 15. Februar (Tel.: 
07673/888385) 
 
Montag, 23.Februar 
Unser Dor� aden Kleines Wiesental: „Wie ein 
Dorf (über)lebt“ 
mit Ladenführung und manchem Blick hin-
ter die Kulissen (10.30 – ca. 12.30 Uhr) 
(kleiner Imbiss inbegri� en) Tre� punkt: Wies 
am Dor� aden 
Anmeldung bis Donnerstag, 19.Februar ( Tel. 
07629/919358) 
 
Mittwoch, 25.Februar 
Führung und Besichtigung Wasserkraft-
werk in Tegernau mit Herbert Kaiser.
(Beginn: 14.30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.) 
Tre� punkt: Parkplatz Nachbarschaftsschule 
Tegernau 
Mindestteilnehmerzahl: 5 
Anmeldung bis Montag, 23. Februar 
(Tel.07629/1547) 

Kirchliche 
Nachrichten

Kirchliche Nachrichten der 
Evang. Kirchengemeinde 
Oberes Kleines Wiesental 
Gottesdienste Evang. Kirchengemeinde 
Oberes Kleines Wiesental   

Sonntag, 25 Januar 2015; 
Letzter Sonntag nach Epiphania 
Wies: 10.00 Gottesdienst anlässlich 
Vebandsversammlung der Evang. Kirchen-
gemeinden im Kleinen Wiesental (Walz) 
 
Sonntag, 1. Februar 2015; 
Septaguaesimae 
Tegernau: 10.00 Uhr Gottesdienst (Rave) 
 
Gruppen und Kreise: 
Mittwoch, 28.1. 14.00 Uhr Kon� rmandenun-
terricht Evang. Gemeindehaus Tegernau 
18.00 Uhr Jugendkreis 

Donnerstag, 29.1. 
14.00 Uhr Frauenkreis Wies Dorfgemein-
schaftshaus Wies 

Mittwoch, 4.2. 
14.00 Uhr Kon� rmandenunterricht 
18.00 Uhr Jugendkreis 
Donnerstag, 5.2. 14.00 Uhr Frauenkreis 
Tegernau 
 
Pfarrer Christian Rave ist unter der Num-
mer des Pfarramtes Tel. 07629/223 oder 
224erreichbar. Pfr. Rave ist vom 2.2. we-
gen Krankheit nicht im Dienst. Vertre-
tung ist auf dem Anrufbeantworter auf-
gesprochen. 
 
Pfarramtszeiten: Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag jeweils 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
 
Krankenp� egeverein Kleines Wiesental  
Sozialstation –Diakoniestation- Schopf-
heim e.V. 
Kranken- und Altenp� ege, Hauswirtschaftli-
che Hilfen (Mo-So) Tel. 07622 / 66 91 30  

Familienp� ege/Dorfhilfe 
Tel. 07622 / 69 75 96 0  

Frau Wetzel ist am Dienstag von 10 bis 12 
Uhr für den Krankenp� egeverein auf dem 
Pfarramtsbüro unter Tel. Nr. 07629/224 
zu erreichen  
 
Diakonisches Werk Schopfheim 
Nachbarschaftshilfe Tel. 07622 / 69 75 96 17 
 
 

Kirchliche Nachrichten für das  
Vordere Kleine Wiesental  

Gottesdienste und Termine in der 
Kirchengemeinde Wieslet  

Mittwoch, 21. Januar 2015 
16.30 – 18.00 Uhr Kon� rmandenunterricht 
im Pfarrhaus in Wieslet 
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Sonntag 25. Januar 2015; 
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Ver-
bandsversammlung in Wies 
 
Dienstag, 27. Januar 2015 
19.00 – 20.30 Uhr Hauskreis bei Regine Zim-
mermann, Scheideckstr. 21/1 in Weitenau 
 
Mittwoch, 28. Januar 2015 
16.30 – 18.00 Uhr Kon� rmandenunterricht 
im Pfarrhaus in Schlächtenhaus 
 
Sonntag, 01. Februar 2015; 
Septuagesimae 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft und glutenfreies Brot) in En-
denburg (R. Moucheboeuf) 
 
Dienstag, 03. Februar 2015 
19.00 – 20.30 Uhr Hauskreis bei Regine Zim-
mermann, Scheideckstr. 21/1 in Weitenau 
 
Mittwoch, 04. Februar 2015 
16.30 – 18.00 Uhr Kon� rmandenunterricht 
im Pfarrhaus in Wieslet 
 
Pfarramtszeiten: Dienstags von 15.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, Mittwoch und Freitag, 
jeweils 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Die Telefonnummer des Pfarramtes lau-
tet: 07627 / 970277. 

Katholisches Pfarramt Hausen
Katholisches Pfarramt St. Josef 
Schulstr. 6, 79688 Hausen 
Tel. 07622/3438 
Fax 07622/668797 
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-
mittleres-wiesental.de 
 
Pfarrbüro Hausen (Doris Kiefer) 
Ö� nungszeiten: Mo 09:00 - 11:30 Uhr 
Mi 15:00 - 17:45 Uhr 
 
Kath. Kirchen-Nachrichten 
Hausen-Raitbach-Tegernau 
 
Gottesdienste 
 
Freitag, 23.01.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier / 
Pfarrer Kohler 
Samstag, 24.01.2015 
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Vor-
stellung der FirmbewerberInnen /  
PfarrerLatzel / Team / Beteiligung der Band 
Sonntag, 25.01.2015 
Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der FirmbewerberInnen / 
Pfarrer Latzel / Team / Beteiligung der Musik-
gruppe Intakt 

Hausen 14:00 Uhr Taufe von Morena Romag-
nioli / Pfarrer Latzel 
Montag, 26.01.2015 
Schopfheim 8:45 Uhr Laudes/Frau Böhm 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 27.01.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 28.01.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 9:30 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 19:10 Uhr Sitzen in der Stille / 
Team 
Schopfheim 20:15 Uhr Taizè – Gebet / Frau 
Reis 
Donnerstag, 29.01.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Fahrnau 18:00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 30.01.2015 
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:00 Uhr Rosenkranz 
Schopfheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier / 
Pfarrer Latzel 
Samstag, 31.01.2015 
Schopfheim 18:30 Uhr Familiengottesdienst 
/ Pfarrer Latzel / Predigt: Diakon Itzin 
 
 
 

Vereinsmitteilungen

 

Nollehünd Tegernau Sallneck 
,, Die Nollehünd Tegernau-Sallneck 1996 
e.V. geben in gewohnter Tradition anläss-
lich der Fasnacht 2014/15 eine Fasnachts-
zeitung heraus. Um möglichst viele interes-
sante Geschichten aus dem vergangenen 
Jahr zusammenfassen zu können, ho� en 
wir auf Ihre Hilfe. 
 
Die Briefkästen sind aufgestellt im Feuerwehr-
haus in Sallneck, im Feuerwehrhaus in Wies 
und in der Krone im Lehnacker. Gerne können 
Sie uns diese auch per E-Mail zusenden an: 
schriftfuehrer@nollehuend.de oder jedem Ak-
tivmitglied geben. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!“ 

Zumba - Kurs 
Zunächst allen die besten Wünsche für das 
neue Jahr 2015. 
 
Wir tanzen uns auch in diesem Jahr wieder 
mit Zumba � t. 
Nachdem letzten Donnerstag der TuS für die 
Jahresfeier feste geprobt hat in der Halle, 
geht es für uns am Donnerstag, 22.01.2014 
von 19.00 - 19.55  Uhr wie gewohnt weiter. 
 
Kommt unverbindlich in eine kostenlose 
Schnupperstunde und lasst euch begeistern 
. 
 
Bei Fragen und Infos gerne unter 
Tel. 07629/912792 
Ines Kuttler - Zumba Trainerin 

Musikverein Sallneck e.V. 
Am Samstag, den 24.01.2015 hält  der 
Musikverein Sallneck seine  jährliche 
Generalversammlung um 20:00 Uhr  im 
Gasthaus „Hirschen“ in Sallneck ab.

Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Schriftführeres
4. Kassenbericht
5. Jahresbericht des Jugendleiters
6. Entlastungen
7. Aufnahme von neuen Aktivmusikern
8. Wahlen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Wir laden alle Aktiven- Ehren- und Passiv-
mitglieder des Vereins, sowie unsere Zöglin-
ge mit ihren Eltern recht herzlich ein.  

Ihr Musikverein Sallneck 

Veranstaltungen und Termine im Februar 2015 
07.02. Musikverein Wies Generalversammlung Dorfgemeinschaftshaus Wies 

07.02. Evang. Kirchengemeinde Oberes Kl. Wiesental Kon� -Cup Lahr 

19.02. Burefasnacht Neuenweg, Langenau Hemdglunki Neuenweg, Langenau 

21.02. Burefasnacht Neuenweg  Maskenball Weideschuppen Neuenweg 

21.02. Burefasnacht Langenau Rätschobend Halle Langenau 

22.02. Burefasnacht Neuenweg Umzug Weideschuppen Neuenweg 

23.02. Burefasnacht Neuenweg Scheibenfeuer Schlossboden 

27.02. Evang. Kirchengemeinden Kirchenkino Kapelle Ried 

28.02. Freiw. Feuerwehr Abt. Wies Scheibenfeuer 

28.02. Schwarzwaldverein Kleines Wiesental Generalversammlung Gdeh. Bürchau  
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Gesangverein Bürchau e.V. 
Jahresfeier 24.01.2015 
 
Am Samstag, den 24.01.2015, um 20.00 Uhr 
veranstaltet der Gesangverein Bürchau sei-
ne Jahresfeier im Gemeindehaus in Bürchau. 
Neben Liedvorträgen des Vereines wird von 
der Laienspielgruppe des Männergesang-
vereins Ried ein Theaterstück aufgeführt. 
Desweiteren können alle Gäste an einer Ver-
losung teilnehmen. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Der Eintritt beträgt 3,-- €. 
 
Die Hauptprobe für die Jahresfeier � ndet 
am Donnerstag, den 22.01.2015, 19.00 Uhr, 
statt. 
 
Der Gesangverein Bürchau heißt alle Inter-
essierten herzlich willkommen. 
 
 

Freiw. Feuerwehr Abt. Sallneck 

Spieleabend (Skat, Jass, Cego, 
Brettspiele u.a.) 
Am Freitag, den 30. Januar 2015 � ndet 
ab 19.00 Uhr  im Gemeindehaus in Sallneck 
der alljährliche Spieleabend der Freiw. Feu-
erwehr, Abt. Sallneck statt. 
 
Spiele können auch gerne mitgebracht 
werden. 
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Freiw. Feuerwehr Sallneck 
 
 

Brauchtum im 
Kleinen 
Wiesental-Raich 
Am Samstag, 31.01.2015 
� ndet die Vorstandssit-
zung des neuen Vereins 

„Brauchtum im Kleinen Wiesental-Raich“ um 
19.30 Uhr im Gasthaus Adler in Raich statt. 
Es geht um die Auswertung des vergange-
nen Brauchtumsfestes, um Geräte-Spenden, 
anstehende Arbeiten und um die Planung 
des Brauchtumsmarktes am Sonntag, dem 
13. September 2015. 
Die Hauptversammlung für alle Mitglieder 
� ndet statt am Samstag, dem 14. März 2015 
um 20 Uhr im Gasthaus Adler in Raich. 
Informationen über den Verein unter www.
brauchtumsfest-raich.de/verein/index.html 
 
 

Gesangverein „Harmonie“ 
Wies  
Der Gesangverein „Harmonie“ Wies e.V. rich-
tet am Samstag, dem 31. Januar 2015, ab 
19.30 Uhr, in der Gaststätte „Adler“ in Ried 
seine ordentliche Generalversammlung aus. 
 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung

3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Tätigkeitsbericht
5. Rechenschaftsbericht
6. Bericht Kassenprüfer
7. Wahlen
8. Wünsche u. Anträge
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Helmut Grether, 1. Vorsitzender 
 
 

Generalversammlung vom 
Förderverein des Musikverein 
„Freundschaft“ Wies e. V. 
Hierzu möchten wir alle Aktiv-, und Passiv-
mitglieder einladen. 
 
Wann: Samstag, 07. Februar 2015 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Wies 
 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen 
auf dem Programm:  
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Wahlen 
5. Wünsche und Anträge 
 
Ihr Förderverein des Musikverein
 „Freundschaft“ Wies e. V. 
 

Musikverein „Freundschaft“ 
Wies e. V. 
Generalversammlung des Musikverein 
„Freundschaft“ Wies e. V. 
 
Hierzu möchten wir alle Ehren-, Aktiv-, und 
Passivmitglieder einladen. 
 
Wann: Samstag, 07. Februar 2015 
Uhrzeit: 20.00 Uhr 
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Wies 
 
Folgende Tagesordnungspunkte  stehen 
auf dem Programm:  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bekanntgabe Tagesordnung 
4. Tätigkeitsbericht 
5. Kassenbericht 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
 
Ihr Musikverein „Freundschaft“ Wies e. V. 
 
 

Ski Club Neuenweg 
Der Ski Club Neuenweg informiert: Er-
wachsenen-Skikurs im Februar!!!!  
Der Skikurs für Erwachsene � ndet am 07. 
und 08. Februar in Muggenbrunn statt. Das 
Skigebiet Muggenbrunn bietet sowohl für 
Anfänger als auch für Fortgeschrittene gute 
Möglichkeiten. Die Kursgebühr beträgt 40 
€. In diesem Betrag sind die Kosten für die 
Liftkarte nicht enthalten. Die Kurszeiten sind 

von 09:30-12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr. 
Infos über die Homepage: 
www.sc-neuenweg.de 
Anmeldungen nur schriftlich unter Angabe 
von Alter und Könnerstufe (Anfänger oder 
Fortgeschritten) an: skikurs@sc-neuenweg.de 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 

Ihr Ski Club Neuenweg
 
 

Landfrauenverein Kleines 
Wiesental e.V. 
Sonntag 1.Februar 2015 
Musical Tarzan !!! 
Es sind noch Karten zu haben!!! 
Kosten 133,- Euro 
Anmeldung bitte bei Doris Kuttler 
Tel: 07629/1643 
 
Montag, 9.2.2015 
Ka� eekränzle im Schulhaus in Langensee 
Schillerlocken backen mit Ursel Mäder 
Beginn um 14:00 Uhr 
Anmeldung bitte bei Käthe Vollmer Tel: 
07629/484 
bis 4.2.2015 
 
Mittwoch, 25.2.2015 
Besuch des Schulmuseum`s in Badenwei-
ler 
Dauer ca. 1 Stunde 
Tre� punkt bei der Schule in Tegernau um 
13:15 Uhr 
Anmeldung bitte bei Heidi Würger Tel: 
07629/644 
bis 18.2.2015 
Mindestens 10 Personen, mehr sind besser. 
  

TuS Weitenau 
FITMIX mit Anni Williams 
Wann: Mittwochs 18.00 Uhr 
Wo: Halle Weitenau 

 

Heimatverein Marzell e. V. 
Liechtgang im Gasthaus Krone 
in Kaltenbach 
 
Sehr herzlich laden wir ein zum  

Liechtgang   
im Gasthaus Krone in Kaltenbach  

am  Samstag, 31. Januar 2015, ab 20 Uhr. 
 
An diesem heiter-besinnlichen Abend mit 
viel Musik und Gesang begrüßen wir als 
Gäste die 
 
Zwei Wunder� tze 
(Dieter Schwarzwälder und Rolf Rosendahl 
mit Mundart und Musik) 
 
und Mundartdichter Hansfrieder Geugelin 
 
Freuen Sie sich auf ein paar vergnügte 
Stunden! 
 
Ihr 
Heimatverein Marzell 
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Wälder – Fasnacht 2015 

Donnerstag, 12. Februar 15: 
Hemdglunki- Umzug in Marzell, Beginn 
19.11 Uhr beim Rathaus 
mit dem Musikverein Edelweiß 
Entmachtung des Bürgermeisters 
anschließend 
Hemdglunki-Ball in der Stockberghalle mit 
Stockberg-Geischt des Jahres 
Fasnachtssamstag, 14. Februar 2015: 
Großer Narrenumzug durch Marzell, Be-
ginn 15.11 Uhr 
Guggemusiken, Zünfte und Cliquen 
anschließend 
Narrentreiben in der Stockberghalle – 
Party mit DJ-Rico von Baden FM 
und Guggemusiken 
Rosenmontag, 16. Februar 2015: 
Kinderfasnacht 
Kinderumzug durch Marzell, Beginn 15.11 
Uhr beim Rathaus- 
Anschließend Kinderball mit Prämierung 
in der Stockberghalle 
 
Preismaskenball ab 19 Uhr in der Stock-
berghalle Marzell- 
Tanz mit der Sax-Keyband- 
Demaskierung 22 Uhr. 
 
An allen drei Tagen sorgen Guggemusiken 
für Stimmung!!! 
 
 

Karate macht Kinder stark - 
neuer Karate Kurs für Kinder in 
Höllstein 
„Kinder stark und � t machen fürs Leben“ 
- unter diesem Motto startet das Budocen-
ter Steinen-Maulburg-Wiesental in Zusam-
menarbeit mit dem Shotokan Karate Dojo 
Maulburg am Freitag, den 23.01.2015 von 
17.00 bis 18.00 Uhr einen neuen Karate 
Schnupperkurs für Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 13 Jahre. Trainiert wird 12 Wochen 
lang immer freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Training � ndet in normaler Trainings-
kleidung und barfuss im Budocenter, Neu-
teichstrasse 1 in Steinen-Höllstein statt und 
wird von Diplom-Karatelehrer Karl-Hans 
König, 6. Dan geleitet. Vermittelt werden 
grundlegende Karatetechniken und Werte 
wie Respekt, Hö� ichkeit und Selbstdisziplin. 
Hinzu kommen Übungen zur Verbesserung 
der Konzentration und Koordination sowie 
zur Stärkung des Selbstvertrauens. Geübt 
wird auch das richtige Verhalten in Gefahr-
situationen mittels Sicherheitsregeln und 
Sicherheitsübungen. Die erste Stunde ist 
unverbindlich zum Reinschnuppern. Weite-
re Informationen und Anmeldung unter Tel. 
07633 939369 oder www.budocenter.info. 
 

Neuer Kurs „Gesundheitsori-
entiertes Karate“ in Steinen-
Höllstein 
Ursprünglich war das traditionelle, japa-
nische Karate eine Kampfkunst, die der 
Selbstverteidigung diente. Dieser Ansatz 
hat sich in den letzten Jahren stark gewan-

delt. Heute dient Karate zwar immer noch 
der Selbstverteidigung und Stärkung des 
Selbstvertrauens. Bei den Erwachsenen und 
älteren Karateka steht aber primär der Spass 
an der Bewegung und die Prävention und 
Gesunderhaltung des Haltungs- und Bewe-
gungsapparates im Vordergrund. Schulter-
gelenke, Wirbelsäule, Hüft- und Kniegelenke 
werden durch ein gezieltes Techniktraining 
gestärkt und nachhaltig positiv beein� usst. 
Zudem wird die Achtsamkeit sowie die 
Wahrnehmung des eigenen Körpers verbes-
sert und die Fähigkeit zur Stressbewältigung 
geschult. 
Das Budocenter Steinen-Maulburg-Wiesen-
tal, Neuteichstrasse 1 in Höllstein, startet am 
Dienstag, den 27. Januar 2015 von 20.30 bis 
21.45 Uhr einen neuen, zwölfwöchigen Ein-
steigerkurs „Fudomotion - Gesundheitsori-
entiertes Karate für Erwachsene und Ältere 
50+“. Trainiert wird in normaler Trainings-
kleidung und barfuss unter Anleitung von 
Diplom Karatelehrer und B-Trainer Gesund-
heitsprävention, Karl-Hans König, 6. Dan. 
Vermittelt werden grundlegende Karate-
techniken sowie Übungen zur Koordination, 
Konzentration und zur Selbstverteidigung. 
Im Vordergrund des Kurses für Einsteiger 
und Wiedereinsteiger stehen gesundheits-
orientierte Karatetechniken und damit eine 
dauerhafte Stärkung der Muskulatur und 
Stabilisierung von Wirbelsäule, Schulter, 
Hüfte und Knien. Aber auch gymnastische, 
meditative und Stress abbauende Elemente 
sowie der Spaß kommen nicht zu kurz. Zum 
Einsteigen sind keinerlei sportlichen Voraus-
setzungen notwendig, es gibt nach oben 
keine Alterseinschränkung. Die erste Stunde 
ist unverbindlich zum Reinschnuppern. Wei-
tere Informationen unter Tel. 07633 939369 
oder www.shotokan-karate-dojo.com. 
 
 

Bekanntmachungen 

sonstiger Behörden

Zuhause alles 
im richtigen 
Licht?

•  Energiedienst bietet LED-Lampen zum Tes-
ten an

• Energiesparteam steht Rede und Antwort

Welche LED-Lampe ist die richtige? Um die 
passende Lampe für lauschige Plätzchen, 
den Leseplatz oder die Küche zu � nden, 
bietet Energiedienst einen Ko� er voller LED-
Lampen mit unterschiedlicher Leistung, 
Lichtfarbe, Form und Funktion zum Testen 
an.
Einfach eine E-Mail an energiesparen@
energiedienst.de. schreiben mit dem Vor- 
und Nachnamen, der Adresse und der Te-
lefonnummer sowie die Kundennummer 
(falls vorhanden). Nach der Terminverein-
barung kann der LED-Lampenko� er gegen 
ein Pfand in der Energiedienst- Verwaltung 
in Rheinfelden oder Donaueschingen ab-
geholt werden. Fragen beantwortet das 
Energiesparteam unter der Telefonnummer 

07623 92-1292. Infos � nden sich auch im 
Energiedienst-Blog http://blog.energie-
dienst.de/led-lampen/
 
 

Lehrgänge für Privatwald-
besitzer an den Forstlichen 
Bildungszentren des 
Landesbetriebs ForstBW 
!Achtung, Terminänderung! 
Der Lehrgang WF-0815 Holzrücken im Pri-
vatwald, ursprünglich ausgeschrieben für 
den Termin 12.-13.03.2015 muss leider ver-
legt werden auf den neuen Termin 30.11.-
02.12.2015. Die Lehrgangsdauer beträgt 
drei Tage, wie in den Jahren zuvor. 
Wir bedauern diese unumgängliche Ter-
minänderung außerordentlich und bitten 
die Interessierten, sich bis ca. vier Wochen 
vor dem neuen Termin anzumelden. 
 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Berei-
chen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-
Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten für diesen Lehrgang: Lehrgangs-
gebühren gesamt 150 € pro Person, bei Pri-
vatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 75 €. Bei 
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei diesem 
Lehrgang eine Förderung von 30 € verrech-
net. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft 
und Verp� egung für ca. 60 € pro Person bei 
drei Tagen in Vollpension. 
 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsangebo-
tes 2015. 
 
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de  
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, e-
mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 
 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW � nden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de 
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ih-
rem Landratsamt in der Broschüre 
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2015 
des Landesbetriebs ForstBW. 
 
 

LRA Lörrach informiert: 
Ackerbautag für Landwirte 
Die P� anzenbauberatung des Landratsamts 
Lörrach führt in Zusammenarbeit mit der 
genossenschaftlichen Beratung wieder eine 
Informationsveranstaltung für Landwir-
te am Freitag, den 30. Januar 2015, um 
13:30 Uhr, im Landgasthof Engemühle in 
Wintersweiler durch. 

1

••
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Schwerpunktthemen bilden in diesem Jahr 
die Umsetzung der Agrarreform. Neben 
wertvollen Tipps zur Einhaltung des so ge-
nannten „Greening“ werden die Referenten 
vielfältige Hinweise zur Sortenwahl, P� an-
zenschutz und zur Düngung von wichtigen 
Ackerkulturen geben. Ein weiterer Schwer-
punkt bildet die P� anzenschutzgerätetech-
nik. Zu diesem Thema werden Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie P� anzenschutzmittel um-
weltschonend bzw. nach neuestem Stand 
der Technik eingesetzt werden können. Teil-
nehmer der Veranstaltung können sich zwei 
Stunden als Fortbildung zur P� anzenschutz-
Sachkunde anerkennen lassen. 
Auskünfte zu dieser Veranstaltung erteilt 
Herr Hess oder Herr Winkler vom LRA Lör-
rach Tel.: 07621-410 4440 od. -410 4442. 
 
Gez. Hess 
 
 

LEADER
Aktionsgruppe 
Südschwarzwald

Südschwarzwald bleibt LEADER-Region 
 
Seit 1994 läuft das LEADER-Programm der 
EU im Südschwarzwald. LEADER möchte 
gezielt die strukturschwachen ländlichen 
Regionen unterstützen und setzt dabei auf 
den bottom-up-Ansatz. Hier wird davon aus-
gegangen, dass die Bewoh ner einer Region 
selbst am besten wissen, was diese braucht, 
wo der Schuh drückt und was dagegen ge-
tan werden könnte. Wichtig ist dabei, dass 
alle Interessen zu Wort kommen und sich 
einbringen können. 
 
Nach dem Ende der alten Förderphase war 
es wieder so weit: für die Periode 2014-2020 
wurde alles auf Null gestellt und sowohl 
die alten wie auch neue Regionen konnten 
sich um die Fördermittel neu bewerben. 
25 Bewerberregionen waren es in Baden-
Württemberg, 18 von ihnen wurden am 7. 
Januar in Stuttgart als zukünftige LEADER-
Gebiete bekanntgegeben. Darunter der 
Südschwarzwald, der damit in seine bereits 
vierte LEADER-Phase geht und landesweit 
neben Oberschwaben die Region mit der 
längsten LEADER-Geschichte ist. In den 
nächsten Jahren stehen dem Südschwarz-
wald bis zu 4 Millionen € für Projekte zur Ver-

fügung. Verteilt werden die Gelder von der 
LEADER Aktionsgruppe Südschwarzwald, 
einem breiten Bündnis relevanter Akteure 
aus der Region. 
 
Durch LEADER konnten schon immer sehr 
unterschiedliche Projekte gefördert wer den. 
Mit der neuen Förderphase hat sich die Band-
breite nochmals erhöht, neben den „klassi-
schen“ kommunalen sowie privaten Investi-
tionsprojekten (gewerbliche Vorha ben und 
Wohnprojekte) sind nun beispielsweise auch 
nichtinvestive Kulturprojekte förderfähig 
(etwa die Durchführung einer Konzertreihe 
oder die Organisierung eines Filmfestivals). 
Besondere Wichtigkeit hat die Sicherung 
der Attraktivität der Dörfer, wie durch die 
Scha� ung von Kulturzentren, Mehrgenera-
tionenhäusern oder Dorf gasthäusern und 
die Wahrung der regionalen Kultur und 
Identität. Der Tourismus bleibt weiterhin ein 
weiteres wichtiges Fördergebiet ebenso wie 
der Kulturland schaftserhalt und die Unter-
stützung von Landwirten, die diese wichtige 
Aufgabe leisten. Die LEADER Geschäftsstelle 
der Aktionsgruppe Südschwarzwald berät 
alle Interessenten gerne zur Förderfähigkeit 
von Projektideen und begleitet förderwür-
dige Projekte bis zur Antragsreife und Um-
setzung. Auf ihrer Webseite � ndet man erste 
Informationen sowie die Kontaktdaten der 
Geschäftsstelle. 
 
LEADER wird sich in den nächsten Jahren im 
Südschwarzwald vor allem dann noch mehr 
zu einem ganzheitlichen Programm entwi-
ckeln, wenn eine breite Anteilnahme und 
Beteiligung der Bevölkerung und verschie-
denen Akteurs- und Interessensgrup pen 
etabliert werden kann. Daher freut sich die 
LEADER Geschäftsstelle besonders auch über 
Rückmeldungen hierzu und über die Bereit-
schaft, inhaltlich die Arbeit der Aktionsgrup-
pe zu begleiten. Melden Sie sich, wenn Sie in 
einer thematischen Ar beitsgruppe mitarbei-
ten oder eine solche initiieren möchten. 
Kontaktdaten unter 
www.leader-suedschwarzwald.de 

AWO 

Sprachreisen für Jugendliche und 
Kids 2015  
Ob englisch oder französisch - eine Sprache 
lernt man am Besten im jeweiligen Land- ver-

bunden mit schönen Erlebnissen. Die AWO 
bietet Sprachreisen mit einer Mischung aus 
intensivem Sprachunterricht und Ferien-
spaß oder Sprach und Sporttraining in der 
Gruppe in den P� ngst - und Sommerferien 
an. Mit der Unterbringung bei Gastfamilien 
sowie die kleinen Lerngruppen von Mutter-
sprachlern ermöglichen die Sprachkennt-
nisse schnell zu verbessern. Die Teamer von 
europartner reisen sorgen für das Wohl der 
Teilnehmer und sorgen für einen abwechs-
lungsreichen Ferienspaß. 
 
England: 
Sprachreise in den P� ngst + Sommerferien: 
Weymouth, 14-17 Jahre; Bexhill on Sea, 11-
13 Jahre 
 
Sprach und Sportreise in den Sommerferien 
für 11- 17 jährige. 
Kick and Talk in Bournemouth, Dance and 
Talk in Bexhill on Sea 
weitere Sportangebote auf Anfrage. 
 
Frankreich: 
Sprachreise in den Sommerferien: Saint 
Malo, 13-17 Jahre 
 
Weitere Informationen unter 
www.awo-loerrach.de, Tel. 07623 3093704 
oder E-Mail: reisen@awo-loerrach.de 
 
 
 

Finanzamt Lörrach 
Schnuppertag am 19.02.2015
 
Du suchst noch einen spannenden Ausbil-
dungs-/Studiumsplatz ab Herbst 2015?? 
Du hast Lust das beru� iche Umfeld vor-
her kennenzulernen?? 
Dann laden wir Dich ganz herzlich zu un-
serem Schnuppertag am 19.02.2015 im 
Finanzamt Lörrach ein!! 
Nähere Infos über die Startseite des Finanz-
amts unter „Aktuelle Mitteilungen“ oder 
Anmeldung mit den persönlichen Daten 
einfach per Mail an
poststelle@fa-loerrach.bwl.de
Stichwort: „Schnuppertag“

Wir freuen uns auf dein Interesse !! 

Ausbildung beim Finanzamt Lörrach – 
eine clevere Idee! 

Ende des redaktionellen Teils





Herzlichen Dank allen, die mir zu meinem

80. Geburtstag
mit so vielen Geschenken, Glückwünschen und 

Anrufen eine große Freude bereitet haben.

Besonders bedanken möchte ich mich bei meiner Familie, 

Eberhard und Edeltraud sowie Heidi, Sabine, Miriam 

für das Gelingen des schönes Festes.

Danke den Nachbarn, dem Gesangverein Wies, 

dem Musikverein Wies, dem Schwarzwaldverein Wies

(Seniorengruppe), der Gemeinde, Ortsverwaltung Wies, 

dem VdK Ortsverband Wies und der Kirchengemeinde Wies.

Elisabeth KElisabeth Kopfmannopfmann

in Stein

zur Miete, Pacht oder Kauf in ruhiger Alleinlage
im kleinen Wiesental. 

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 3974108 an 
Primo-Verlag, Postfach 12 54, 78329 Stockach

FERIENHAUS GESUCHT

Springer/in in Vollzeit, Minijob auf geringfügiger Basis
Wir suchen ab sofort eine flexible und engagierte Person,

die Freude am Reinigen hat. Unsere Anforderungen:

- Führerschein der Klasse B

- Deutsche Sprache in Wort und Schrift

- Flexibilität im Bezug auf Arbeitszeit-/ort

- Selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich unter Eugen Sänger Glas- &

Gebäudereinigung, Küpferstr. 14,  79540 Lörrach, E-Mail: info@eugen-saenger.de

EElleekkttrroo TTeecchhnniikk SSppiieeggeellhhaalltteerr,, SScchhooppffhheeiimm

Wir ssuchen eeinen EElektroinstallateur/in 
für dden BBau uund dden KKundendienst

Wir sind spezialisiert für Hauselektroanlagen, Antennenbau,
Computer mit Netzwerken und Photovoltaik mit Batteriespeicher-
systemen.

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, eine Erfolgsbeteili-
gung, eine gute Einarbeitung und fachliche Weiterbildung.
Wenn Sie gerne in einem Team arbeiten, das wertschätzend mit-
einander und mit den Kunden umgeht, so schicken Sie uns bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen.

Elektro TTechnik SSpiegelhalter, FFeldbergstraße 444, 
79650 SSchopfheim, eetspiegelhalter@gmail.com

Thomas Friedmann

Rechtsanwalt

Stöckmattenstraße 1
D-79541 Lörrach (Haagen)
Tel. 07621 - 1626746
www.anwalt.de/friedmann
Haus- und Heimbesuche

In Bürogemeinschaft mit KUPKA-Rechtsanwälte

Kanzlei für Erbrecht

� Vererben | Erben | Pflichtteil
� Nachlassplanung
� Vorsorgevollmachten
� Patientenverfügungen
� Testamentsvollstreckungen (AGT)
� Erbschafts- und Schenkungssteuer
� Internationales Erbrecht D/CH D/F D/I



Malkurse (je 6 x 2,5 Std.) für:

Erwachsene, wöchentl. ab Di., 03.02., 19.00 Uhr

Kinder, wöchentl., ab Do., 05.02., 15.00 Uhr

Christa Roser � Hohenegg � Tel. 07629 1494

Musik für Kinder
BabyMusikgarten von 0 bis 15 Monate

Musikgarten 1/2 von 1,5 - 3 Jahre
Kursbeginn Mitte Februar
www.musikfuerkinder.info

Lohnsteuerhilfe Baden-Württemberg e. V.
Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle: Schopfheimer Str. 9, 79669 Zell im Wiesental
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi. 15 - 17.30 Uhr u. Do. 9 - 11 Uhr
sowie nach Vereinbarung (auch samstags). 
Steuerliche Beratung mit Erstellen der Einkommensteuererklärung für 
Arbeitnehmer, Rentner u. Grenzgänger im Rahmen einer Mitgliedschaft.

E-Mail: Zell@lohi-bw.de - Termine / Info: Tel. 07625 930616 täglich.

- 70 %
auf alle Waren!

Die Gelegenheit ! 

Nochmals reduziert !



STAHLTREPPE ca. 3,25 m lang, 

Stahlbetonstufen und Geländer, Tel. 07629 - 1434

Angebote unter Chiffre

3979034 an Primo Verlag,

Postfach 1254,

78329 Stockach


